
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Vorhabenbezogener Bebauungsplan (VBP) Nr. 2496
– Schlodderdicher Weg –

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses

Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach hat in seiner Sitzung am 21.06.2022 auf der
Rechtsgrundlage des § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und des § 7 Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) den Vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan Nr. 2496 – SchlodderdicherWeg – als Satzung beschlossen.

Es ist beabsichtigt, im Stadtteil Gronau auf der Schlodderdeichs Wiese hinter
dem Betriebsgelände der Gemeinnützigen Werkstätten Köln eine Akutstation
der Psychosomatischen Klinik Bergisch Gladbach für Menschen mit Abhängig-
keitserkrankungen zu errichten.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst etwa 1,3 ha. Der
Geltungsbereich des Bebauungsplans ist nachfolgend abgedruckt.

Bekanntmachungsanordnung

Der Beschluss des Rates über die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich
bekanntgemacht.

Die Satzung einschließlich der Begründung und der zusammenfassenden Er-
klärung wird beim Fachbereich 6 – Stadtplanung im Rathaus Bensberg, Zi. 512
oder 514, Wilhelm-Wagener-Platz, 51429 Bergisch Gladbach zu jedermanns Ein-
sicht während der Öffnungszeiten bereitgehalten. Allgemeine Öffnungszeiten
sind vormittags: montags bis freitags von 8.30 bis 12.30 Uhr und nachmittags:
montags bis mittwochs 14.00 bis 16.00 Uhr, donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Über den Inhalt der Satzung einschließlich der Begründung und der zusam-
menfassenden Erklärung wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Alle DIN-Normen und Allgemeinen Verwaltungsvorschriften, auf die in den
textlichen Festsetzungen des Bebauungsplans verwiesen wird, werden an glei-
cher Stelle zu jedermanns Einsicht bereitgehalten.

Mit dieser Bekanntmachung wird die Satzung rechtsverbindlich.

Hinweise

1. Eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 des Baugesetzbuches (BauGB) be-
achtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 des BauGB beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des
Flächennutzungsplans und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Män-
gel des Abwägungsvorgangs sind dann unbeachtlich, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber
der Stadt Bergisch Gladbach geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt,
der die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften oder den Mangel
der Abwägung begründen soll, ist darzulegen.

2. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über
die Entschädigung von Vermögensnachteilen, die durch die Aufstellung ei-
ner Satzung eintreten sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen wird hingewiesen.

3. Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) während des Satzungs-
verfahrens kann gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW nach Ablauf von sechs Monaten
seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei
denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Bergisch Glad-

bach vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bergisch Gladbach, den 27.10.2022

Frank Stein
Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG

Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Bebauungsplan (BP) Nr. 2445 – An der Strunde –
Bekanntmachung des Beschlusses zur frühzeitigen

Öffentlichkeitsbeteiligung

Der Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss der Stadt Bergisch Gladbach
hat in seiner Sitzung am 18.10.2022 u.a. den folgenden Beschluss gefasst:

„Der Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss beauftragt die Verwaltung,
die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB auf der
Grundlage des städtebaulichen Vorentwurfs zum

Bebauungsplan Nr. 2445 – An der Strunde –
mittels Aushangs durchzuführen.“

Ziel des Bebauungsplans ist, die Brache der ehemaligen Papierfabrik C.F.
Wachendorff zu revitalisieren und unter Erhalt einiger historischer Gebäude
zusammen mit den westlich angrenzenden Flächen eine Nutzungsmischung
aus Wohnen und Arbeiten sowie sozialer Infrastruktur zu entwickeln.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst den Bereich der
ehemaligen Papierfabrik C.F. Wachendorff bzw. der ehemaligen Kradepohls-
mühle in Bergisch Gladbach Gronau. Es erstreckt sich von der Strunde im Süden
bis in Teilen zum Kradepohlsmühlenweg im Norden. Der Geltungsbereich des
Bebauungsplans ist nachfolgend abgedruckt.

Bekanntmachungsanordnung

Der vorstehende Beschluss des Stadtentwicklungs- und Planungsausschusses
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Für den Bereich des Bebauungsplans Nr. 2445 – An der Strunde – wurde ein
Vorentwurf erarbeitet, den die Stadt Bergisch Gladbach im Rahmen der früh-
zeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem Baugesetzbuch interessierten
Bürgerinnen und Bürgern vorstellen und mit ihnen erörtern möchte.

Der Vorentwurf wird zusammen mit der Information zur städtebaulichen
Planung

vom 31.10.2022 bis 25.11.2022
beim Fachbereich 6 – Stadtplanung im 5. Obergeschoss des Rathauses Bensberg,
Wilhelm-Wagener-Platz, 51429 Bergisch Gladbach ausgehängt.

Allgemeine Öffnungszeiten sind vormittags: montags bis freitags von 8.30 bis
12.30 Uhr und nachmittags: montags bis mittwochs 14.00 bis 16.00 Uhr, don-
nerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr. Im Rathaus Bensberg gilt eine grundsätz-
liche Pflicht zum Tragen einer Maske. Bevorzugt sollte aufgrund des deutlich
höheren Schutzes eine Maske der Schutzklasse FFP2, KN95 oder N95 getragen
werden, alternativ kann auch eine medizinische Maske getragen werden.

Die Planunterlagen können zusätzlich online unter der Internetadresse
https://www.bergischgladbach.de/bekanntmachungen-stadtplanung.aspx ein-
gesehen werden.

Während des Aushangs können Stellungnahmen zu den Planungsabsichten
insbesondere schriftlich an die Stadtverwaltung, Fachbereich 6 – Stadtplanung,
51439 Bergisch Gladbach, per E-Mail an stadtplanung@stadt-gl.de oder zur
Niederschrift vorgebracht werden.

Hinweise

Diese öffentliche Bekanntmachung wird zusätzlich auf der Internetseite
https://www.bergischgladbach.de/bekanntmachungen.aspx veröffentlicht.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage des
Art. 6 Abs. 1e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit
§ 3 BauGB und dem Datenschutzgesetz NRW. Die Hinweise zum Datenschutz
stehen unter:
https://www.bergischgladbach.de/stadtplanung-weitere-links.aspx zum Down-
load bereit und können auf Anfrage auch per E-Mail oder postalisch zugesendet
werden.

Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB auf-
gestellt. Es wird keine Umweltprüfung im Sinne des § 2 Abs. 4 BauGB durchge-
führt.

Zur Beteiligung an der Bauleitplanung lade ich Sie herzlich ein.

Bergisch Gladbach, den 20.10.2022

Frank Stein
Bürgermeister &WOHNEN
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Im Gedenken
Gutes tun:
Mit Ihrer
Kondolenzspende!

Gemeinsam:
Spenden!

Informationen unter:
E-Mail: guenaelle.bartmann@johanniter.de
oder Tel.: 030 269 973 79

Reiseanzeigen –
günstig und
schnell gestaltet

Mit unserem neuen Buchungstool
schalten Sie einfach und schnell
Ihr Angebot im großen Reisemarkt
am Samstag.
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Elisabeth
Kinder und Enkel

erzlichen Dank
gen wir allen für die vielen
nteilnehmenden Gespräche,
nrufe und Briefe, die Worte
er Erinnerung und die
erzlichen Umarmungen.
e zeigten uns die Zuneigung,
eundschaft und
ertschätzung, die Jürgen
ntgegengebracht wurden
nd sind uns ein großer Trost.
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Küürten, iim Okktobber 2022

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, den 6. November 2022,
um 11.15 Uhr in der Kirche St. Nikolaus in Dürscheid.

Jürgen Brammertz
† 15. Septemmber 2022

KAUFANGEBOTE

Bestattungshaus Hachenberg
Ältestes Lindlarer Bestattungshaus

Wir beraten Sie einfühlsam und
fachkompetent in allen Trauer -
und Vorsorgeangelegenheiten.

Pollerhofstr. 6 • 51789 Lindlar

 02266/8536

Trauer ist Liebe.

Warum trauern wir?

Wir sind dafür da, ihnen die Zeit, den Raum und

die Begleitung zu geben, Ihren Abschied genau so

gestalten zu können, wie es Ihren Bedürfnissen
entspricht: Alles kann, nichts muß.

Wenn ein uns nahe stehender Mensch stirbt, wird

unsere Liebe zu Trauer. Diese Trauer ist
ebenso wertvoll, wie es zu Lebzeiten die Liebe ist.




